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Der kleine Soldat Potworra
Von Hans Natonek
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Endloſe Kolonnen wälzten ſich wie ſchwarze gewundene
Schlangen die zerklüfteten Hänge hinab talwärts immer
talwärts in jähem Sturzbache der Panik

Die Wege wurden ſanfter All die vielen Wäſſer vom
Gebirge niederſtürzend begannen gemächlicher zu rauſchen
Die Luft ward anders oder bildete man es ſich nur ein
und im Rücken lag wie eine böſe Erinnerung das zerklüftete
zackige Kalkgebirge

Die öſterreichiſchen Soldaten gingen in aufgelöſter
Marſchordnung und ſangen gar nichts vom Kriege meiſtens
von der Wienerſtadt und von den Mädels und von Bier und

die letzten rAber der kleine t Potworra ſang nicht mit und
machte immer nur ganz große Augen Er hatte an und für

ſich ſchon krankhaft große ſehnſüchtige Augen die wie von
einer Traurigkeit weit aufgeriſſen waren jetzt aber
brannten ſie ſpähend in die Ferne

Potworra wandte ſich zu ſeinem linken Nebenmanne
und fragte leiſe

Her ob wir ſchon in Jtalien ſind
Der Angeredete brüllte gerade Ei du ei du ei du

mein ſüßes Dudeldudeldei und war ſo vertieft daß er
dent kleinen Potworra nicht hörte Der zuckte mit ſeinen
großen dünnen durchſichtigen Ohren Das tat er immer
wenn er innerlich verletzt war Sein rechtes Ohr war
übrigens an der Spitze merkwürdig ſtumpf abgeſchnitten
Angeblich ſoll die Ohrſpitze einem Friſeurgehifen ob Bos
heit oder Mißgeſchick dabei im Spiele war iſt nicht ent
ſchieden zwiſchen der Schere geblieben ſein Man amüſierte
ſich ſehr häufig auf Koſten Potworras nicht nur wegen der
abhanden gekommenen Ohrſpitze ſondern weil er Potworra
hieß ein tſchechtſches Wort das ſehr viele kannten und
das auf deutſch eburt heißt So ſchlimm war es nun
gerade nicht wiewohl Potworra ein Ausbund von Häßlich
keit war von jener ſeltſamen Häßlichkeit hinter der man
wenn man recht lange mit den richtigen Augen hinſieht eine
Schönheit entdeckt Potworra war nicht ſo um ſich durch ein
paar Püffe und Tritte Spottluſt und Roheit vom Leibe zu

halten Seine ſchüchternen Augen hinter der Brille der faſt
n irgendein Malheur zuſtieß waren für alle Rüpel

gleichſam ein Signal x
tworra wandte alſo mit ſeiner zaghaft anMann zur Rechten We unterbra ne

GeſangAber natürlich Potworra jetzt ſind wir in Jtalien
jetzt geht s ſchnur rade nach Rom Paß auf das wird fein

Potworra ſchloß die Augen und ſog die Luft ein Er
konnte es nicht glauben der Boden unter ſeinen Füßen war
Jtalien Er wandte ſich verſtohlen ein wenig um Da hinten
lag es hoch aufgetürmt dieſes entſetzliche wüſte Gebirge das
noch vor wenigen Tagen von dem hundertfachen Echo des
Kanonengebrülls durchſchüttert war Dort irgendwo in
einer Felsecke lag in den Kalkſtein eingehauen die lichtloſe
Kaverne in der ſie monatelang begraben lagen umſprüht
von Kalkſtaub und Geröll das die einſchlagenden Granaten
in ihre Felſenhöhle hineinſchleuderten Geſtank war in
dieſen Kavernen und die dicke ausgeatmete Luft vieler
Menſchen und kein Waſſer tagelang daß Schmutz und
Schweiß die Geſichter verklebten Und weiter hinten in
Raum und Zeit da war irgendeine böhmiſche Fabrikſtadt
in der man freudlos lebte in grauen Gaſſen immer ſehn
ſüchtig auf etwas Großes Schönes wartend das micht kam
eingeengt zwiſchen einer leeren verhaßten Pflicht in der
troſtloſen Einſamkeit eines froſtigen Stübchens Das Leben
war immer und überall häßlich geweſen jetzt aber tat
ſich die Welt nicht weit auf Was blitzte lockend dort am
äußerſten Horizont der Ebene im verglühenden Abendrot

Jtalien r es ein Traum Konnte es wirklich ſein
daß er Potworra noch Jtalien ſah
Potworra ſonſt ſcheu und ſchweigſam verſtrömte ſich
jetzt in ſeligem Rauſche an ſeine Kameraden h
ſchien ihm das Glück das Jtalien vor ihm auftat Sein
Atem ging beſchwingt wie wenn ein Kranker die Geneſung
nahen fühlt Er ſchwärmte grenzenlos die Augen in Glanz
gebadet und die Kameraden ſpotteten nicht mehr ja er
riß ſie mit ſich fort Sie folgten ihm und ſtarrten halb
zweifelnd halb bewundernd in die Glut ſeiner Begeiſterung

Wißt ihr was Schönheit iſt flüſterte Potworra als
ſie eines Nachts unter freiem Himmel lagen der mild und
vielgeſtirnt gar nicht herbſtlich über der Landſchaft blaute

D u m wiſſen Potworra verſuchte einer
zu ſpotten r die anderen ſchwiegen ihn nieder

Ja ich muß es doch wiſſen nahm Potworra mit leiden
ſchaftlicher Bewegung die höhniſchen Worte auf ich der ich
mich immer mit dem Elend herumgeſchlagen habe Nichts
iſt rig und ebenmäßig in meinem Gefichte Glaubt nicht
daß ich es nicht weiß alles iſt ſo als ob ein boshafter Menſch
ine Spott an mir angebracht hätte wie damals der elende

riſeurgehilfe Aber hier iſt Schönheit wir ziehen in
ſie ein o was werden wir hier noch für Herrlichkeiten
erleben

Sie lauſchten ihm mit ſtiller Aufmerkſamkeit Einer
ſagte Wenn wnur erſt in Venedig ſind du die Mädelsund der Wein murmelte ein anderer Potworra aber
ſeufzte Und der Hom und die weiche weirche

Alle träumten in dieſer Nacht von Jtalien Die uralte
Sehnſucht war kindlich in ihnen aufgegangen

Der Meld Abendhätte re olerer daß 3 ine Wie die ſo ehe
Soldat werden würde der Kerl großartig geh e u n h e h wart ge
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Potworra hörte nicht mehr das Lob ſeines Vorgeſetzten
Er lag ſchon in der Erde gebettet hart an der italieniſchen
Grenze die ſeine Kompagnie nach dem letzten v auf
öſterreichiſchem Boden ſoeben überſchritt Aber Potworra
blieb drüben Ein Kamerad kritzelte mit einem Stückchen
Kalkftein auf das Kreuz

Hier ruht der kleine Soldat Potworra
Er wollte ſo gern nach Jtalten

Fabeln
Von Hans Sturm
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Gaſtfreundſchaft

Ein Wildkaninchen konnte ſich nur mit knapper Not vor
einem Jagdhund retten und zwar in einen Fuchsbau Den
Seinen gibt s der Herr im Schlaf meinte der Fuchs und nahm
den hereingeſchneiten Gaſt beim Fell

Sei gaſtlich lieber Fuchs, ſtammelte das zitternde Wild
kaninchen wenn dich die Not in meine Behauſung gezwungen
hätte wäreſt du mir Gaſt und Freund geweſen

Darauf der Fuchs Auch wenn ich als Kohlkopf gekommen
wäre

Der Richter
Ein hungriges Mäuslein ſtahl einem Bauern ein Körnlein

Saatgut und mußte vor das Tiergericht Großmütig wollte es
der Löwe ſchon bei einem Verweiſe bewenden laſſen als ſich
noch einer erhob und Rad und Galgen beantragte Es war der
Hamſter der ſich im Herbſt die Speicher mit Korn gefüllt

Die Strandpappel
Einſam ſann die Strandpappel über das abendlich leuchtende

Meer Durch die zitternde Krone gu wehes Raunen
weshalb vergaßeſt du mich eshalb darf ich nicht

re und fremde Länder ſchauen
Am Strande ſpielten die Wellen um ein Wrack und es war

als ſtöhnten leiſe die zerſchellten Planken O glücklich wem am
ruhigen Strande das Schickſal ſeine Heimat ließ
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Was tut not

Deutſchland von tauſend Gefahren bedroht
Heimat Was tut dir not

üchtige Männer zur Arbeit zur Wehr
liebende Frauen zur Zucht und zur Ehr
Aber an Segen zu allermeiſt
Liebreiche Jugend geſund und voll Geiſt
fröhliche Kinder ohn Trotz und ohn Lärmen
die für das Wahre und Schöne ſchwärmen
Blüten der Menſchheit würdig der Alten
die ſich mit Eifer zur Selbſtzucht halten
die mit Beſonnenheit wägen und wagen
Gottes Gebote im Herzen tragen
Jünglinge kraftvoll und unerſchrocken
die nicht gemächlich am Ofen hocken
ungfrauen innig und lieb von Gemüt

Sauberkeit Ordnung und Ja im Geblüt
Mädchen die ihre Kreiſe entzücken

il ſie s verſteh n zu beleben beglücken
Alles gus eigenem Trieb und Gebot
Deutſchland du herrliches Land das tut not

H W C Schmidtmann Hamburg

Und die Liebe iſt doch das Stärkere
Von Jnge Stieber
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Gr Was iſt das heute mit Jhnen Franzt Sie
leſen ſo zerſtreut und unaufmerkſam ſind Sie nicht wohl

Verzeihung Frau Gräfin ich Das blaſſe
Mädchen ließ das Buch erſchreckt ſinken und e mit einem

h Blicke auf die alte Dame deren feingeſchnittene
Züge einen wenig freundlichen Ausdruck zeigten

Alſo heraus doch was iſt s Sie wiſſen ich kann s
nicht leiden wenn man nicht deutlich ſpricht

Jch wollte Frau Gräfin nur bitten ob ich wohl auf
eine Stunde fortgehen dürfte Morgen iſt doch Geburtstag
ich möchte für die Kinder meiner weſter ſo gerne noch
eine Kleinigkeit beſorgen

Täten auch perwenſtige daran ſich Jhre paar Kröten
zuſammenzuhalten Jhre Schweſter iſt ja ſo vernünftig die
nähme es Jhnen ſicher nicht übel wenn Sie bei dieſen
ſchweren Zeiten

Es iſt Geburtstag Frau Gräfin und es ſind
kleine Kinder ſind Zwillinge

VNun ja voch ja gehen Sie Und hetzen Sie
nicht ich behelfe mich ſchon Das Mädchen neigte ſich über
die blutleere Greiſenhand und preßte ihre Lippen darauf
dann verließ ſt raſch das Zimmer Die wer rige Frau
ſtand auf und ſchritt langſam zum Fenſter Nach einer Weile
trat ſie an den Tiſch zurück löſchte die Lampe ſo nur
von dem gtzten Kachelofen her in dem ein helles er
raſſelte Licht in das jetzt völlig dämmerige Zimmer fiel
ie ſchob ſich einen Lehnſtuhl dicht an den heran und

ließ ſich müde darein ſinken Regungslos ſtarrte ſie in die
Glut aus der ſie nun plötzlich ſo ga

s uBild um Bild eenes Vergeſſenes Totes Weihnachtsbilder Sie ſah
elbſt wieder als fröhliches Kind daheim im Elternhauſe

chlaflos voll freudiger Erwartung verbrachte ſie die
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Erſcheint wöchentlich
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vor dem Geburtstage was der Geburtstag wohl bringen
würde von all den vielen Dingen die auf dem Wunſchzettel
ſtanden Und welch ein Jubel dann wenn die meiſten
Herzenswünſche dank der nimmermüden Güte der Eltern
auch wirklich Erfüllung fanden

Sie ſah fich wieder als junge Frau die ſtrahlend den
erſehnten Perlenſchmuck umlegt das erſte Geburtstagsgeſchenk
des geliebten Mannes Sie ſah ſich als junge Mutter mit
dem erſten Kindchen am Arm das die kleinen Aermchen
jubelnd nach ſeinen Geburtstagsgaben ausſtreckte Jahr um
Jahr zog an ihr vorüber alle ausgefüllt von der lerdenſchaft
lichen Liebe zu dem Kinde das ihr einziges blieb und ihr
Abgott wurde Frühzeitig Witwe geworden übertrug ſie
die ganze Jnnigkeit ihres Gefühls auf die Tochter wurde
ihr mehr als Mutter nur ſie war ihr Freundin Gefährtin
Lehrerin Voll eiferſüchtiger Angſt wachte ſie darüber daß
die Liebe des Mädchens ihr ungeſchmälert blieb und der
Gedanke daß einmal ja doch einer kommen würde mit dem
ſie dann zu teilen hatte erfüllte ſie mit geheimem Weh Aber
den der ihr das Schwere antun ihr das Kind nehmen würde
den wollte ſie ſich wenigſtens ſelbſt ausſuchen Es müßte
einer ſein den auch ſie lieb haben konnte der ihr das Kind
nicht ganz nahm zwer Kinder wollte ſie dann haben
Luftſchlöſſer die vor der Wirklichkeit zuſammenfielen
Es kam eine Zeit da ſie eine Veränderung an ihrem Kinde
bemerkte die ſie ſich nicht deuten konnte Das Mädchen wurdeernſt i ich vor der Mutter und plötzlich ent
fernte ſie ſich die Veränderung datierte von dem Abend her
da ſie mit Anna über ihre Zukunft und ihre Wünſche den
künftigen Gatten betreffend geſprochen hatte An dem Abend
mußte ſie erkennen daß die Gedanken ihres Kindes von ihren
abwichen Anna hatte mit einer erſchreckenden Selbſtver
ſtändlichkeit davon geſprochen daß für ſie nur ihr eigenes
Gefühl maßgebend ſein könnte ſie natürlich auch einen Bür
gerlichen heiraten würde wenn ihr Gefühl ſie zu ihm hin
zöge Zum erſtenmal gab es einen ernſtlichen Konflikt
zwiſchen Mutter und Tochter als ſie ihr nachdrücklichſt er
klärte daß ſie ihre Einwilligung zu einem ſolchen Schritt
niemals geben würde

Jſt das dein Ernſt Mutter hatte Anna damals ge
fragt und ſie mit ſeltſam verängſtigten Angen angeſehen
Würdeſt du wirklich mein Lebensglück einem doch längſt

überholten Vorurteile opfern
Sie war bei Niemals geblieben und Anna

hatte geſchwiegen an ihrem vierundzwanzigſten Ge
burtstag geſtand ſie der Mutter daß ſie den jungen Arzt
heiraten würde den Bürgerlichen den ſie ſeit e liebte

t e Wenn ſie nicht mit der Mutter ging
ann

Eiſern blieb die in ihrem ſtärkſten Gefühl getroffene
Frau und als ihr Kind wirklich dem Fr n folgte die
Mutter verließ rief ſie ſie nicht zurück Von dem Tag an
war die alte Frau eine andere geworden hart verbittert
ungerecht Jhr Kind war geſtorben war tot für ſie
Alle Briefe die von Anna kamen und es kamen deren erſt
ſo viele gingen uneröffnet zurück bis ſie ſeltener wurden
und endlich ganz ausblieben Anna war mit dem Gatten
nach Berlin gezogen und lebte dort zufrieden und glücklich

das erfuhr die Mutter durch Zufall Jhr Kind konnte
zufrieden und glücklich ſein ohne ſie Wie eine Schwer
kranke verkroch ſie ſich zog ſich von den Menſchen und
lebte wie eine Einſiedlerin ein lichtloſes freudloſes Leben
Sie wehrte ſich gegen die Sehnſucht die an thr fraß
die weicheren Empfindungen die ſie oft bedrängten an
hatte ſie vergeſſen man brauchte ſie nicht ſollte ſte etwa
den erſten Schritt tun Und ſo blieb die tödliche Einſamkeit
um ſie blieb es liebeleer und lichtlos Wenn nur die Feſt
tage nicht wären Die Tage der Freude für alle Welt
die Tage des Grauens für die Einſamen

Die alte Frau fuhr plötzlich aus ihrem Sinnen auf
draußen hatte es geklingelt Sie wandte lauſchend den Kopf
da kam auch ſchon das Mädchen herein Frau Gräfin ein
Poſtpaket

Licht machen
Das Mädchen ſchaltete das Licht ein und die alte Fran

griff mit zitternden Fingern nach dem Pä Faſt ohne
es zu wollen ſtrichen ihre Finger liebkoſend über das
Päckchen Noch ehe das Mädchen das Zimmer verlaſſen
hatte ſie die Schnüre gelöſt ein winziger Kinderſchuh und in
demſelben die Photographie eines etwa einjährigen Kindes
Ein ſü kleines Mädel war s mit einem zarten feinen
Geſichtchen und großen ernſten Augen Darunter ſtand mit
einer ach ſo wohlbekannten Schrift Klein Anni war ſo
brav wird ihr der Geburtstag übermorgen denn nicht
doch die liebe gute Großmama bringen Wir ſind
allein Vati iſt weit im böſen Kriege

Mit einem unterdrückten Wehlaute preßte die alte
ihre Lippen auf das Bild Träne um Träne rollte über das
vergrämte Geſicht Plötzlich ſprang ſie auf ein

a e See e n e a e
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alle die Züge die nach der Stadt gingen
o oft geweilt Mit einer Energie deren
ähig gehalten klingelte ſie und ſagte dem eintretenden

Mädchen Marie in einer halben Stunde müſſen wir
reiſefertig ſein machen Sie alles zurecht nur den kleinen
Koffer packen Franzi kann uns was noch fehlt nach
ſenden

Frau Gräfin wollen verreiſen Jetzt
Marie jetzt Bloß ni wirmeiner t e e rie i h

s klang ein ſolch unterdrückter Jubel aus der zitterndenStinſe der tie da das Mädchen wortlos a

verlicß Tief atmete ſie auf die alte Nun s doch
ieder eiſt ſie h vehe Liebe Gut wolltemachen

öſ Re m Dipenek a grt auslöſchen och
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tat der Krieg die Frauen zu Erfindern
gemacht

angenheit und GEegenwart und
Frauenpatente Die Erfinderin der Vartbinde Kriegs
Weibliche Erfinder in

von Frauen
Nietzſche den man im allgemeinen nicht gerade einer

Ueberſchätzung der weiblichen Jntelligenz beſchuldigen kann
vertrat dennoch die Meinung daß die Frauen wenn ſie nur
ernſtlich wollten es bald ihren männlichen Wettbewerbern
auf dem Gebiete der Intelligenz gleichtun würden Ein
anderer amerikaniſcher Gelehrter ſchreibt Aladins
Lampe nur ein Symbol der geheimen Macht des Menſchen
hirns das zu Wunderdingen fähig ſei wenn es nur wie
die Lampe tüchtig gerieben werde Jn einer ſolchen Rei
bung bisher ungenutzter weiblicher Denkkraft ſieht er eines
der Ergebniſſe des Weltfrieges Auch die Frauen hat die
Not erfinderiſch gemacht und das nicht nur auf ihrem
eigenſten Gebiete den häuslichen Angelegenheiten So war

es eine Frau vor zwer ren die Gasmaske erfand
Ein Patentanwalt teilt mit e Anzahl der um Paten
tierung ihrer Erfindungen einkommenden Frauen niemals
ſo

n rm letzten Jahre habeHauptſache handelt gentſayns für Motorwagen
Flu undwäre indes ein vollkommener W annehmen zu
wollen erſt der Weltkrieg weibliche Erfinder auf denPlan gerufen deren Geſhiare reicht vielmehr weit in
die Vergangenheit zurück Der Geſchichte oder der Legende

nach ſoll die Gemahlin des vierten Kaiſers von China die

e r Wden a lehrte die3 im Jahre 1997 v Chr ſpinnen und die Gemahlin des
iſers Jaos unterwres die Chineſen bereits im 24 Jahr

hundert v Chr in r Kunſt Semiramis gilt als die
Erfinderin der E des Altertums des mit Sicheln
verſehenen Wagens Der Speer iſt eine Erfindung der
Amazonenkönigin Pentheſilea Die erſte Zeichnung des
Himmelsgewölbes ſtammt aus der Hand Hypathias die auch

zur Unterſtützung der ein nt zurM Höhe des Himmelskörpers über dem Horizont
einen gänger des und des Oktanten nd
Eine Schottin Chriſtine Shaw war die erſte die Flachs zu
ſpinnen verſtand Das war im Jahre 1720 S Jahre
ſpäter 1790 erfand General Greens Frau eine ine zur
Baumwollernte Doch gewann ſie wenig kli Münze
aus dieſer aufſehenerregenden Erfindung ein Schickſal das
ſie mit vielen ihrer männlichen und weiblichen
teilte So erzählt Andrew x daß die Frau der dieMethode zu verdanken iſt mittels deren man Eiſen von
Schlacke zu ſcheiden vermag wodurch der Grund zu den Stahl
milliarden Amerikas wurde weder Ehre noch Geld
für ihre Exfindung einheimſte Die Frau eines Briſtoler
Reeders erfand Kupfernägel für den bau und ſchuf
dadurch ein Vermögen aber nicht ſich ſondern ihrem
Manne Und wer weiß etwas von der Frau die das Patent

nung in großem bekam Esauf die Hufeiſenherſte
heißt daß ſie ihrem Lande große Summen erſparte
ſelbſt aber keinen Gewinn aus ihrer Leiſtung zogDas erſte amerikaniſche Patent wurde n ar 1809

einer Frau Mary Kies für einen Webſtuhl verliehen aufdem man Stroh tt einer Kette von Baumwolle oder Seide
verweben konnte Während der 1790 bis 1890 wurden
3000 Patente an Frauen verliehen von 1884 1910 jedoch
ſtieg die Anzahl der patentierten weiblichen Erfinder allein
in den Vereinigten Staaten u deren Lerſtu ſich
auf alle Gebiete vom Babyartikel bis zum Unterwaſſertele
ſkop erſtreckten So erfand Marthe J Coſton das pyrotech
niſche Signalſyſtem das nach ihr Coſtonfener heißt Fl
Smith Burlington ließ ſich eine Erntemaſchine patentieren
Lida Wilſon eine Engländerin eine Gasturbine und Ver
beſſerungen am drahtloſen Telegraphen Roſa Walton Ver
beſſerungen am Grammophon Phonographen und ähnlichen
Jnſtrumenten Weitere weibliche Erfindungen betreffen
Lokomotivräder Finigung von Metallen von Schlacke Farb
ſtoffdarſtellung Muſikinſtrumente elektriſche Apparate
Theatermaſchinerie Gartengeräte und nicht zuletzt Haus
haltungs und Toilettengegenſtände Unter letzteren mag
beſonders die Bartbinde erwähnt werden deren Erftnderin
eine Feme aus Oakland damit einen ungewöhnlichen Erfolg
erzielte

Ueber die Frauenerfindungen der vier Kriegsjahre be
richtet Women Lawyers Journal daß 1914 etwa fünfzig
Patente von Frauen aufgenommen worden ſeien Unter
ihnen ſind beſonders die zu erwähnen die den z der
Kriegsteilnehmer bezwecken wie ren für Flieger
ein transportabler Wärmeapparat für Krankenbetten eine
Knieſtütze an Krücken Verbandartikel uſw Jn der New
VBork Tribune vom 3 März 1917 wird über zwei neue
Frauenerfindungen berichtet deren erſte ſich auf das Unter
tauchen von UBooten in möglichſt kurzer Zeit bezieht wäh
rend die andere einen Stiefel für fußlerdende Soldaten dar
ſtellt Erſtere Erfindung entſtammt einer Frau Anna
Staley aus a Wat die zweite der bekannten Londoner Bild
hauerin Miß Halle iner franzöſiſchen Bakteriologin mit
dem engliſchen Ramen Mary Davies ſoll es gelungen ſein
ein Mittel zur Verhütung der Eiterbildung in Wunden zu
finden Jm Jahre 1916 erfand Miß Johanna Stiefvatereinen ſeldſtleuchtenden Augenſchützer und die Franzöſin
F Bellunger einen Apparat zur Trocknung ſteriliſterter
Gegenſtände

Ta Tilla
Von Fritz Leisler
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Eigentlich hieß e Mathilde Mathilde Ecke r
Aber ſeit ihrer früheſten Kindheit wurde ſie Tilla gerufen
und als ſie dann in das Alter kam wo Reffen und Richten
um ſie groß wurden wurde aus ihr eine Tante Tilla was
von ihren ſämtlichen Verwandten und Bekannten der Be
quemlichkeit halber in Ta Tilla perkürzt wurde

Der r klingende Name paßte merkwürdig zu
der Erſcheinung der Frau Sie war klein zierlich und ge

n r Tänzerin S dem Morgenlande i Geſicht war ſchmal u s elteſich in koktten Wehen t 5 und Schläfen T
Hat in ſeiner ungewö en Fülle war ihr ganzer
und z W es m e x n die in der ren
Fegenſatz zu ihrem An und e e esfür Ta Aua nämlich i Auch ihre älte r gkennbe
onnten ſich nicht erinnern ſie jemals anders

ſchwarzen
n nils in einem faltigen ock der e

die r emen als eleganken Zugfriefel reichte einerrn Der ſchwarzweißgeſtreiften Bluſe und darüber
einem langen mit Perlen und Litzen reich verzierten Umr t Geſtalt etwas unſsemn s gab

Spottluſt der Straßenjugend geradezu herausforderte
Gott ſei s geklagt unſere gute Tante Tilla war ein

Gegenſtand des Belächelns wo ſie ſich auch blicken ließ und
es hat uns manche bittere zornige Träne wenn
wir einmal nungen waren ſie über die Straße zu be

Ken Kein Umweg war uns dann zu weit wenn er nur
urch u einſame Fern führte rin gute Ta

ging ohne zu murren mit und hatte m trotz allem8 eine Belohnung hereit die ſie mit ihrem milden

h verſtehenden und verzeihenden Lächeln zu reichen
wußte

Ta Tilla wohnte in einem wenig vornehmen Stadt
viertel wo ſie ſich einfach und behaglich eingerichtet hatte
Sie hätte es ſich beſſer viel beſſer leiſten können aber ſie
ſagte immer für ihre Bedürfniſſe genüge es und ſie habe alles
was ſie brauche außerdem wäre es ihr ein lieber Gedanke
wenn ſie ihren Erben das waren wir einmal ein
hübſches rundes Sümmchen werde hinterlaſſen können So
war unſere Tante Tilla

Es ſchien als habe ſie ſozuſagen ſchon mit dem Leben
abgeſchloſſen und warte nur ruhig darauf bis ſie von
dieſer Welt abberufen werden würde jedenfalls zeigte ſie
ſeit langen Jahrzehnten ſtets die gleiche äußere Ruhe und
Gutmütigkeit die für alles Menſchliche ein großes Wiſſenund Entſchuldigen hatte

Das Leben hatte der hübſchen Mathilde Bittner nicht
das lten was es ihr dereinſt verſprochen hatte Jm

n Mai ihres Jungmädchentums hatte ſie die große
Liebe erlebt und in einem Rauſch von Leidenſchaft und Hin
n hatte ſie ſich mit dem geliebten Mann verbunden

i hr ſo voll des Glücks als müſſe in dieſem einem Jahr
das Glück eines ganzen Lebens blühen und rerſen war ihr
beſchieden da tat ihr der Geliebte den erſten Schmerz an
indem er ſie auf ewig verließ Wenige Wochen ſpäter hielt
die verzweifelte junge Witwe den Erben ihres Namens in
den Armen Noch einmal war es als kehre das Glück zurück
Die junge Mutter lebte und webte nur für das Kind Es
wuchs und gedieh und wurde dem Vater immer ähnlicher
bis man es eines Tages blaß und zerbrochen nach Hauſe
brachte Ein Unglücksfall ſagten die Leute

Kein Menſch weiß was mit Mathilde in jenen Tagen
vor ſich ge iſt Sie blieb viele Wochen lang für jedermann n r und als ſie ſchließlich doch wieder unter

die Menſchen ging da nun da war ſie eben Ta Tilla
geworden und war es geblieben faſt ein Menſchenalter lang

Als der Krieg ausbrach war unſere Ta Tilla unter
den erſten Frauen die werktätig eingriffen und Hand an
legten wo es etwas zu helfen gab Tag und Nacht ſtand
ſie auf dem zugigen h und verteilte Backwerk und
Früchte an die ausziehenden Krieger und freute ſich wenn
die friſchen Burſchen das Mutterle umdrängten und mtt
einem herzigen Vergeltsgott ihre Gaben annahmen

Wie ein Fieber war es über die geruhige Ta Tilla ge
kommen Als es auf dem Bahnhof nichts mehr zu verteilen

z25 ſaß ſie daheim und ſtrickte und wirkte und ihre ſanften
raunen Augen er ren wie in neuer Jugend r

Mein Jung könnte jetzt auch daber ſein ſagte ſie ein
mal als es die Augen über der Arbeit zufallen wollten
halb im Schlaf und damit hatte ſie unverſehens das Ge
heimnis ihres Herzens offenbart

Ta Tilla ſehnte ſich nach ihrem Buben Wie namenlos
dieſe Sehnſucht war konnte man an dem Exfer meſſen mit
dem ſie für Fremde arbeitete Wir überraſchten ſie zuweilen
in lauten Selbſtgeſprächen die immer rhrem längſtverſtor
benen Knaben galten Sie überhäufte ihn mit zärtlichen
Worten und rief nach ihm daß er zu ihr käme um ſich lieb
koſen zu laſſen Es flößte uns eine ſeltſame Furcht ein
wenn Ta Tilla ſo ſprach Es war als wenn wir in einen
Abgrund blickten aus dem es uns rätſelhaft golden ent
gegenſchimmerte

Dann kamen Verwundete und es gab Erholungsheime
Ta Tilla ſetzte es durch daß man ſie als Helferin annahm
All ihre Sorgen und Mühen widmete ſie nun den Geneſenden
denen ſie bald auch nur Ta Tilla war

Und immer war ein Suchen in t ein Warten gleich
üſſe Sie merkte kaumjam als ob ein Wunder geſchehen mü

daß man heimlich über ſie lächelte
Frau Eckenbrecher ſagte die Leiterin des Soldaten

heimes eines Tages zu ihr da iſt ein an ſchwerer Fall
Etwas Beſonderes für Sie Ein junger Menſch er iſt
blind Er hat keine Eltern mehr wir wollen ihn noch ein

n hier behalten Wollen Sie verſuchen ihn aufzuhei
rn e

Ob Ta Tilla wollte Behutſam ſchlüpfte ſie zu dem
ſchlanken blonden Burſchen hinüber der in der Sonne ſaß
und ihr ein ſteinernes Geſicht zuwandte als ſie ihn anredete
Es war ein hübſches reines Knabengeſicht voll ſchweigender
Jnnerlichkeit und Reife des Lebens

Ta Tilla zog ſich einen Schemel herbei und hockte ſich
neben den Blinden ſtreichelte ihm die Hände und erzählte
ihm Märchen wie einem Kinde

Zuerſt ſträubte ſich der junge kräftige Menſch gegen
dieſe Geſchichten er lachte darüber ſpottete über die Prinzen
die ſo ſtark waren daß ſie einen Lindwurm mit einem ein
zigen Streiche erlegen konnten und ſprach verächtlich von den
wuünderſchönen Königstöchtern die Kleider hatten ſchön
wie Sonne Mond und Sterne Er hieb mit der Fauſt in
die Luft und ſchrie Ta Tilla an ſie ſollte ihn zufrieden
laſſen er wolle nichts hören von ſolchen dummen Dingen

Aber Ta Tilla tat als wäre ſie taub und blieb bei ihm
und kam auch immer wieder Sie vernahm mit ihrer Seele
den Schmerz der in dem Burſchen wühlte und ſie hatte ein
heißes Wünſchen in ſich ihn davon zu befreien

Mit Bedacht blieb ſie bei dem Märchenerzählen jedoch
erzählte ſie ſolche in denen es widerhallte von Freude und
Lachen Und eines Tages erlebte ſie s daß über das blaſſe
einſame Geſicht ihres Schützlings ein Lächeln huſchte das
einen ſonnigen Schimmer zurückließ Da wollte ihr iel der
Herzſchlag ausſetzen und behutſam pflegte ſie die gute Stim
mung des Blinden

finmal konnte ſie einen Tag lang nicht in das Er
Zunge be gehen da war abends ſchon ein Bote da der

r

r u e e der W ded ſar benes ka r Tag anehe fl
n einem dämmerigen Sommerabend als die Linden

den Garten mit ſchweren Düften erfüllten ſie zu dem

r r ee n nen reh frei re Unterlak vant

te und ſie bat I S itn n Wuken zu h n uſchtrt n

Ta Tilla zeigte ihm wie unter einem inneren Zwang
ganzes Lehen alle Hoffnungen und alle Enttäuſchungenes o racht hatte Es war wie eine Beichte Es

war als ſie eine Laſt von ihrer Seele ihre Stimme
klang froh und jungDer Blinde ſaß ſtumm und ſtreichelte die Hand der

Se So gut verſtand eFe die die er
rzen gefangen war und nicht heraus konnte Er ie

in einer Glorie von Schönheit umfloſſen und fühlte alle
Milde und Güte ihrer großen Seele Mit einer ſcheuen Ehr
ſurcht hob er ihre Hände an ſeine Lippen und küßte ſie Noch
nie te er eine Frauenhand geküßt

nd plötzlich kam es über ihn den Eltern und Heimat
loſen wie eine Eingebung Er bäumte ſich auf ſein totes
Antlitz leuchtete und mit einer knabenhaft wilden Bewegung
umſchlang er ſeine Tröſterin

Mutter Mutterle brach es aus ihm hervor mit
Schluchzen und Jubeln und es lag in dem einen Ruf was
ein Menſchenherz empfinden und ſagen kann

Siehe das iſt dein Sohn ſchien es in den Lüften zu
nW neigte ſich Mathilde Eckenbrecher und küßte ihn wie

eine Gebenedeite als wäre es ihr endlich wiedergefundener
Junge

jau

Luſtige Ecke
Ein GirardiScherz Auch Wien kennt die

und die Droſchkenpreiſe Einmal erwiſcht Alexander Girardt
in dieſen Tagen einen Wagen beim Ausſteigen fragt er den
Kutſcher nach dem Fuhrlohne Trotz Taxameter antwortet
der Kutſcher Aber gnä Herr wiſſen s eh Alſo ſchnell
was koſtet 29 Kronen Sie mein Guter i
will ja net Jhr Roß kaufen

Zwei Opern haben neue zeitgemäße Namen verdient
Das Leben für den Zar von Glinka müßte jetzt heißen
Das Leben für den Arbeiter und Soldatenrat Und

Lortzings Zar und Zimmermann hieße ganz richttg
Lenin und Kühlmann weil ja Lenin der Nachfolger des

Zaren und Herr von Kühlmann der Nachfolger Zimmer
manns iſt

Lehmanns ziehen um Da Vater Lehmann zu den Erſatz
iehleuten kein beſonderes Vertrauen beſchließt er die
oſtbare Standuhr ſelbſt in die neue hnung zu tragen

Erſchöpft von der ungewohnten Arbeit bleibt er ſchon an
der nächſten Ecke ſtehen ſtellt die Ahr ſorgfareg nieder und
wiſcht ſich den Schweiß von der Stirn Ein Paſſant bleibt
ehen und enrr dieſes Bild za Sie mal lieber
reund das iſt aber ſehr unpraktiſch shalb tragen Sie

nicht lieber eine Taſchenuhr

W1 Preis Rätſel Il
VGo WBilderRätſel

V
n

Auflöſung des Preisrätſels aus Kr 3
Auflöſnug des Problems Fleiſchloſentag

Man lieſt zuerſt die Buchſtaben rechts von den auſſteigenden Dämpfen
dann die links davon und erhält ſo Hunger iſt der beſte Koch

Richtige Löſungen ſandten rechtzeitig ein
Eliſabeth Trautmann Querfurt Hilda Kietz Bad Schmie

deberg Fr Alma Kerſten Oberröblingen R Tepohl Halber
ſtadt Eliſabeth Doenecke Charlotte Söchtig Salzungen
Johannes Wieſe Fr E Plaß Hedwig Kratzſch Merſeburg
Walter Kohlhagen Edmund Zuchold Joſefa Huber Paul Goeſchke
Pera Frau A Häßler Schaſſtädt Helmut Bohmeyer

harlotte Beſſer Fr Erdmuthe Kaſelitz Helmut Friedrich Lina
Hauch Hermann und Käthe Martini Käthe Breitter Elli Hart
wig Reinsdorf Walter Hühne Laubegaſt Paul Molle Guſtav
Grunicke Käthe Vieweg Frau Frieda Flehmig Hugo Liebe
Artern Martha Kolditz Zeitz Fritz Helmut Schulze Sanger

hauſen Fritz Hofmeiſter Gertrud Kretzmann Hans Joachim
Pauli Rudi Hauck Karl Brandt Magdeburg Fr Eliſe Schröter
Gertrud Koch Liſelott Thielicke Erna Thielicke Eleonore Scheer
Fritz Fiſcher Johanna Lühr Gertrud Hahndorf Luiſe Letz Oskar
Peter Lottchen Korb Fr Witte Hans Stüve Werner Benne
witz Maria Müller Olga Schade Fr Klara Griffel Oſter
nienburg Marie Müller Alfred Karſch J Martin Max Wilke
Oskar Stegmann Salzungen H Sachſe Freckleben Marga
rete Krauſe Felgeleben Dr Krauſe Uchtſpringe Charlotte
John Naumburg Horſt Mitlacher Fr Margarete Walbe
Merfeburg Helmut neider Mücheln Fr Maria Mühl

bach Johanna Ludwig Ulrich u Waldemar Schöbe Fr E Lauer
wald Jlſe Roehmig L Meuſel Anna Berger Martha Richter
Gertrud Voigt Elſe Weirauch Siegfried Pforte Werner DarrHerta Rohde G A Bilkenroth Margot Beleites Helene Schulze
Hans Dreßler Paul Müller Albert Beyer Fritz und Kurt Linke
Oskar Pannier Otto Pannier Heinz Kaiſer Jda Hörenz
Ewaldus Hecht Kurtchen Winkler Adelgunde Hecht Hermanus

eiffer Richard Pfeiffer Kurt Hartwig Emil Angermann
Löbejün Fr Elſe Keller Hans Keller Günter Lütgerding

Gottfried Keller Hans Hermann Frenkel Heinz Heydrich
P Schlicht Eliſabeth Hellmann

Preis erhielt Edmund Zuchold und zwar
Vordeaux Ehe

Rätſellöfungen müſſen wenn ſie Gültigkeit haben
ſollen bis ſpäteſtens Donnerstags mittag in unſerer Haupt
geſchäftsſtelle abgegeben ſein die Aufſchrift Rätſellöſung tragen
ünd mit genauer Adreſſe verſchen ſein auch empfiehlt es ſich
das Alter des Ein s anzugeben damit wir bei der Auswahl
der Preiſe die Wahl treffen können

t
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oder am Walhalla oder am

Umgegenö
Halle den 20 Jannar 1918

alle und

Und Sie r ſelbſt an um dere gnädige

panr Süßigkeiten willen die Sie vielleicht bekommen
werden Jhr Herz wirklich ſo ſehr an dieſen Din
gen nein ich würde gern darauf verzichten
ader ie meine Kleine das liebe Naſchmäulchenlebt die Süßigkeiten über alles und da morgen i lege
burtstag in e möchte ich ihr doch eine Wirſt greude
machen Und wie lange ſtehen Sie nun ſchon hier Jch
ſehe Sie ſtehen ziemlich vornean Nun ſeit etwa zwei
Stunden Jch bin gleich nach 6 Uhr morgens hierher
gegangen Ja aber konnten Sie denn nicht Jhr Dienſt
mädchen ſchicken Sie ſind doch dieſes pndenlagge Warten
und Stehen nicht gewöhnt in dieſem naßkalten Wetter hier

iſt nicht bloß nicht ein Vergnügen ſondern Sie
n auch Jhrer Geſundheit

Die Gnädige nickte bekümmert Das iſt gewiß richtig
aber ich möchte doch meinem lieben Geburtstagskinde die
Freude nicht verderben Und ein Dienſtmädchen habe ich
nicht mehr Mein dienſtbarer Geiſt hat mich verlaſſen weil
in der Rüſtungsinduſtrie für ein Mädchen von ihren Quali
täten wie Minna ebenſo ſchön wie richtig ſagte mehr zuverdienen iſt Einen Eut habe ich noch nicht erhalten

können werde ihn vielleicht auch nicht erhalten Sie wiſſen
ja daß heutzutage ſelbſt Erſatz ſchwer zu erſetzen iſt Die
Frauen hier um mich haben es ja übrigens auch nicht beſſer

Stimmt Und wenn ich die Hunderte z B vor den
Läden ſtehen ſehe wo die edlen Röſſer von einſt in Geſtalt
von Hackfleiſch und Bratwurſt ihrer endgültigen Auflöſung
entgegen harren dann bedaure auch ich daß ſich nicht eine
zweckmäßigere und für die einzelnen Käufer weniger zeit
raubende Form der Nahrungsmittelverteilung zu finden
ſcheint Daß aber auch vor den Zuckerwarenläden die Leute
ſo lange ſtehen das halte ich für eine recht unnötige Sache
Man braucht doch nur den Verkauf auf den ganzen Tag zu
verteilen dann iſt jeder Anſturm auf die Läden die über
flüſſigſte Sache von der Welt Und für die Zuckerläden ſelbſt
bringt dieſe jetzige Art der Verteilung auch mancherlei
Anbequemlichkeiten Auf der anderen Seite freilich können
ſie den Verkauf mit einem Male bewirken und das hat
wiederum den Vorteil für ſie daß für ſie die Zeit geſpart
T Der eine ſetzt beim Stehen ſeine Zeit zu der andere
ſpart ſie

Ach die Zeit verbringen die Frauen wie ich gehört
habe jetzt ohne ſonderliche Zeitbeſchwerden Sie ſtellen ſich
an und beginnen nun über alles mögliche zu plauſchen r
wird durchgehechelt von jener weiß man allerlei Liebes
zu erzühlen dieſe gibt Stoff zu einem angenehmen Plauſch
kurz man weiß ſich ſchon die Zeit zu vertreiben Wer da
nicht mitmachen möchte der fühlt ſich gewiſſermaßen verein
ſomnt man ſieht ihn von der Seite an und zuckt über ihn
die Arhſeln Das Anſtehen iſt zu einer Einrichtung gewor
den Vorhin verwunderte ich mich auch darüber daß man
jetzt ſo gleichaültig den Beſchwerden des Anſtehens gegenüber
iſt während in den Anfängen der Polonäſen ſich Stürme der
Entrüſtung über dieſe Entwickelung austobten Nun aber
erklärte mir eine Nachbarin s iſt ja ganz gleich ob ich hier
ſtundenlang ſtehe um Zucker zu kriegen oder am Theater

Kino um eine Eintrittskarte zu
hbekommen geſtanden wird auf alle Fälle

Und die naſſen Füße
Da warten wir auch Ratürlich nicht auf die naſſen

Füße denn die kommen bei dem jetzigen Winterwetter mit
den großen Waſſerpfützen von ſelbſt wohl aber auf die
Wanderausſtellung der Erſatzſohlen Geſellſchaft die in
einigen Wochen in Halle uns belehren wird daß es immer
noch beſſer iſt mit Erſatzſohlen als ohne Sohlen umher
zulaufen Bis dahin hoffe ich daß mein im Anzuge befind
licher Schnupfen ſich ausgelebt haben wird
peitt n wünſche ich Jhnen gnädige Frau gute Geſund

ert

Das geſtrige Sinſonickonzert im Stadttheater bot beſte
Muſik in gediegener Ausführung vor ſehr ſtark beſuchtem
deifallsfreudigem Hauſe Beethovens Eroica Sinfonie leitete
die Genüſſe wirkungsvoll ein worauf Conrad Anſorge
mit in Halle ſeit langem geſchätzter Künſtlerſchaft Liſzts
Genius nacheiferte indem er ſein dur Konzert auf dem
klangreichen Blüthnerflügel vortrug Das Orcheſter unſeres
Stadttheaters begleitete ihn dabei recht gut und bot ſpäter
unter Kapellmeiſter von Panders ſicherer ſorgſam die
Werte guslegender Führung Tod und Verklärung von
Richard Strauß würdig des großen Beifalls Solchen erntete

Mitteldeutsche
ten anaalgbi ch Leipzi

Sparkaſſe Vahren

bei Leipzig
Geſchäftszeit im Janugr von 2 Uhr

Ppivat
Amtliche Bekanntmachung

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 210 betr die offene
Handelsgeſellſchaft Ludw Kathe
K Sohn Halle iſt heute einge
tragen Dem Heinrich Miſchke
und dem Paul Seiffert
in Halle iſt Geſamtprokurc er
teilt dahin
ſchaftlich mit einander die Firma
zu zeichnen und die Geſellſchaft
zu vertreten berechtigt ſind
Halle den 17 Januar 1918
Könige Amtsgericht

bt 19

zum Schluß auch Anſorge nochmals für Beethorens
Anpaſſionata

Goldene zeit Der im Ruheſtand lebende Volks
ſchriftſteller Armin Stein Herr Paſtor Nietſchmann
und ſeine Gattin feiern am 21 Januar das Feſt ihrer gol

denen unten in körperlicher und geiſtiger RüſtigkeitEiſenbahnunfall Am Südende des vie n Güterbahn

hofs entgleiſten geſtern beim Rangieren einige Wagen wo
bei zwei Wagen umgeworfen wurden Glücklicherweiſe iſt
niemand dabei verletzt worden Die Aufräumungsarbeiten
wurden ſofort aufgenommen und ſo konnten nach einiger
Zeit die Gleiſe wieder frei gemacht werden

Provinzial Nachrichten
Aſchersleben 19 Jan Die Stadt ohne Gas Die

Gasabgabe iſt bis auf weiteres gänzlich eingeſtellt da vom Reichs
kohlenkommiſſar die Mitteilung eintraf daß die Aufhebung der
Streckenſperre unbeſtimmt iſt und das Kohlenſyndikat erſt dann
verladen kann wenn die Beförderung möglich iſt

Mülſen St Riclas 19 Jan Jm Tode vereint Die
Eheleute Hochmuth hier verſchieden an einem Tage und inner
halb einer Stunde Der Tod erlöſte ſie von ſchwerer Krankheit

Güſten 19 Jan Zudrang zu den Sparkaſſen
Noch nie ſind ſo viel Spargelder angelegt wie in den letzten

ren Ein gleiches kann man von der Kreisſparkaſſe be
richten

Wer hielte auch nur eine Stunde
Sein Gold und ſeine Diamanten zurück
Wenn er Brüder und Söhne damit
Erretten kann vor dem Tode

Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

n derehe

Letzte Depeſchen

Die Zenſurfragen im Hauptausſchuß
Antwort des Kriegsminiſters

IB Berlin 19 Jan Jm Hauptausſchuß des Reichs
tags erklärte am Sonnabend bei der Weiterberatung der
Zenſurfragen Kriegsminiſter v Stein daß er für perſön
liche Angriffe in der Preſſe keinen Sinn habe Wenn der
artige Artikel in der Preſſe erſcheinen ſo habe er darauf
keinen Einfluß Die Preſſe ſollte die ihr auf dieſem Ge
biete gewährte Freiheit nicht mißbrauchen Gegen
unzuläſſige Verfügungen einzelner Generalkommandos könne
das Kriegsminiſterium erſt Stellung nehmen wenn dorthin
Beſchwerden kommen Daß Verfügungen von einzelnen
Generalkommandos mißachtet würden könne er nicht zu
geben Er würde ſich das auch nicht gefallen laſſen
Wegen der Zenſurbeſtimmungen und deren Ausführung

brauchten wir uns nicht zu ſchämen Das Ausland geht hier
viel ſchärfer vor

General v Wrisberg erklärte ein Verbot des Ver
kehrs unſerer Soldaten mit Reichstags
abgegrdneten iſt von der Heeresverwaltung nicht er
gangen auch nicht bei der Heeresgruppe Mackenſen

Einem gemeinſamen Antrage der Abgeordneten Gothein
Ebert Erzberger Prinz Schönaich Carolath entſprechend
wird die weitere Beratung der nſurfragen ſowie die
Frage der Papierbelieferung der Zeitungen einem Unter
ausſchuß überwteſen

Der Montag bleibt ſitzungsfrei damit die verſchiedenen
Unterausſchüſſe Zeit für ihre Beratungen erhalten Nächſte
Sitzung Dienstag

Die verratenen Balkanſtaaten
W TB Bern 19 Januar Die Stampa meldet aus

Pom Die Rumänen Serben und Griechen zeigen ſtarke Un
zufriedenheit über die Erklärungen Lloyd Georges und Wil
ſons Man fühle daß die Entente die Jntereſſen dieſer
Staaten ungenügend ſchütze Die ſerbiſche und rumäniſche
Regierung hatten deshalb die Jtaliener um Vertretung
ihrer Jntereſſen auf der Pariſer Konferenz erſucht Eine
rumäniſche Abordnung werde dieſer Tage in Rom ewartet

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Staubtücher
empfiehlt

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

m

Hansſchlachten
auch nach auswärts nimmt an

Gr Klausſtr 7 III I

beide

daß beide gemein

Nachmittags geſchloſſen J Vermisehtes 9 cr Vier
s können Sie täglich Einsicht

nehmen inKeohlepapier beceihidien eng
R Röülsen Steglitz Treitſchkeſtr en e

erhehrs l beſeraun

e

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Mohren Apotheke Reuſtraße 134 Tel 1886
SternApotheke Magdeburger Straße 53
VikttorigApotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Kaiſer Apothebe Glauchger Straße 1 Tel 2542
Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 6326
Hohenzollern Apotheke Merſeburger Str 20 Tel 1785

n dem

vent
Unterzeuge Strumpfwaren

h Sehnos acht
Gr Steinſtr 84 Gegründ 1838

Deutschlands Oesterreichs
der Schweiz

AktiongesellsohafſtBan ſe Piiiale Male a S Fernspreeber r 1382 1383 1692

Gandel Gewerbe und verkehr
Börfenſſimmungsbild

Berlin 19 Januar Jm Zuſammenhang mit demFortdauern der Schwierſgteue im bigen und draht
ichen Verkehr waren die Umſätze an der Börſe wieder außer

ordentlich geſchwächt Die Kurſe unterlagen im all
leichten Schwantungen Adgeſchwächt waren die in
Zeit bevorzugten Oberſchleſiſchen rte während
fahrtsaktien eine Beſſerung erfuhren Auch Farbwerte
ten ſich etwas höher Die von Wien abhängigen Dividenden
werte gaben nach Deutſche Anleihen behaupteten ihren
Kursſtand ruſſiſche Papiere zeigten eine unregelmüßige
Kursentwicklung

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert

Getreide

Berlin 19 Januar Das Produktengeſchäft be
wegte ſich auch heute in den gewohnten Bahnen Die an
dauernde ſchlechte Witterung läßt größere Zufuhren nicht
nach Berlin kommen ſo daß in den meiſten Artikeln das
Angebot verſchwindend klein iſt Dieſes trifft namentlich
für Kleeſaaten zu Jn Seradella Hülſen kommen
Geſchäfte kaum zuſtande da die Re treideſtelle noch
immer nichts herausgegeben hat Die Knappheit in Rauh
futter hätl an von Erſatzfuttermitteln finden hier angebotenePoſten von Heidekraut und Schilfrohr leiten Abſatz

Wetter Regen

Die Beteiligung an der kommenden FrühjahrsMuſtermeſſe
Lei z g 19 Januar Die am 3 März beginnende

FrühjahrsMuſtermeſſe in Fxris wird nicht weniger zahlreich von Ausſtellern beſchickt werden wie ihre Vor
gängerinnen Gewiß haben ſich die Betriebsverhältniſſe noch
nicht wieder gebeſſert und manche Firma hat mit Schwie
rigkeiten zu kämpfen Aber das Vertrauen in eine ge
ſicherte und günſtige Zukunft der deutſchen Wirtſchaft macht
ſich doch in ſteigendem Maße fühlbar und erleichtert den Ent
ſchluß zur Beteiligung an dem großen Handelsmarkt in

eipzig Man ſagt nicht mit Unrecht daß es jetzt noch mehr
als vorher angezeigt iſt die Beziehuggen zur Käuferſchaft
aufrecht zu erhalten Daß die Einkiufer wiederum in großer
Zahl nach Leipig kommen werden iſt bei dem allerorten
herrſchenden Warenbedarf vorauszuſehen Wer in Leipzig
nicht ausſtellt überläßt ſeiner Konkurrenz das Feld die
Folgen werden ſich in dem Augenblick zeigen wo der Frieden
die Warenerzeugung wieder erleichtert Daher haben auch
ſolche Firmen die gegenwärtig keine re o z
in der Lage ſind das allergrößte Intereſſe daran ſich in
Leipzig zu zeigen

Preiserhöhung für Grudekoks Eine Anzahl mittei
deutſcher Braunkohlenwerke darunter die A Riebechſchen
Montanwerke G in Halle und Halleſche Pfännerſchaft

G in Halle erhöhten mit Wirkung ab Februar die Preiſe
für Grudekoks um 3 Mark pro Tonne Sie erreichen damit
den Preisſtand den die WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen

G ſchon im Dezember genommen hat
A Riebeckſche Montanwerke G in Halle Am vo

gangenen Mittwoch iſt der den A Riebeckſchen Montan
werken G gehörige Tagebau der Grube Waltershoff
nung bei Stedten infolge eines in der Nähe niedergegan
genen Unwetters teilweiſe unter Woſſer et worden Die
mit Gewalt herbeiſtrömenden Fluten des unterpülten den Schutzdamm und ergoſſen ſich in den Tagebau

it den Sümpfungsarbeiten v ſofort begonnen worden ſo
daß in wenigen Tagen die Förderung wieder aufgenommen
werden kann
Neue Schweißeiſenpreiſe Das Kriegs miniſterium
Kriegsrohſtoff Abteilung hat laut Köln Volkszeitung mit
Wirkung vom 1 Januar d J ab neue fürfeſtgeſetzt Die bisherigen Ueberpreiſe bleiben
beſtehen

o
seit don Stuhlgangr h und Kindorn

Aerztion empfohlen Originaldese Mk 50

h h M BIVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eu gen
Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermi uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil ugo Franke

Druck und Verlag von Otto Hendel

Poststrasse I

wird von allen maßgebenden und kaufkraf
tigen Einkaufsfirmen des In und Auslandes
regelmähig beſucht Für die Induſtrie iſt ſchon
wegen der Aurwelenheit ihrer Kundſchaft die
Beſchickung der Leipziger Meſſe unerläßlichu wſ Sie finden daselbst auchdie

EIIESie ſämtliche aus allen Gebieten der
Frühjahrs Muſtermeſſe 9 März I518

Kunst Literatur und
Unterhaltung und unter

richten sich
Uder alle fragen des täelen

a tut
en Spezialgeſchäft

jede Aurbagt äber Beteiligung Behach Vergänſtigungen of erteilt Aas

Mehamt für die Muſtermeſſen in Leipzig



Paul Schauseil Co
Halle a/S Bitterfeld Delitasoh Eilenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Duven

Marktplatz 23

Täglich Künstler Konzerte
Beginn Sonntags 4 Vrr wochentags 7 Uhr

m2 5,n mDJ

Kaffee Roland

Skt Nicolaus
Tel u57 Nieolaiſtraße 11

Jeden Sonntag von 4 Uhr ab

Künstler Konzert
Hotel und Kinobeſttzer

Provinzſtadt Thür 49 ahre

ſchl ev veruög wünſcht da
Mutter alt Heirat mit einfacher
wirtſch etwas vermög Dame im
Alter von 25 38 ren Gef
Offerten nur mit Bild und näh

aben unter A 5308 an die
Exved d Zig erbeten

Verlag von Otto hiende in laſſe

zunSchulthet

Merſeburger Straße 10

Künſtler Konzert

ab 4 Uhr nachmittags

N

in umsmerem Verlage erschien

Ekkehar dEine Geschichte aus dem 10 Jahrhundert

von

Joseph Viktor von Scheffel
Mit dem Bilde des Dichters und einer Einleitung

von Rarl Michaelis
Preis hroschiert 75 Mk gebunden 20 Mk

t in feinem Geschenkband Ak

zum veziehen durch alle Buchhandtungen

i

i

pääecäeJan Da Kalle a d
Fernspr 6162

empfiehlt
Waoaserbader I m H Klasse u Salon

Russ risch Rem Bäder mit Soleluftanlage
mit und ohne Massagen

ficbtennadel Sole Kohlensäure Moor Stahl Schwefel
sowie alle anderen medizinischen Bäder

Mitär vom Feldwebel abwärts Preisermässigung

Badezeit von 10 Uhr früh bis 7 Uhr abenäs

du

Hals u Lüngenleiden
aller Art wie Katarrhen tuberkulsſen Erkrankungen Aſthma u ſ w

erzielten wies zablreiche Mitteilungen von Arzten Apoihekern und
Leldenden einwandfrei beweiſen unfere

Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge

Husten Verschleimung Auswurt
Rachtſchweiß Stiche im Rücken u Bruſtſchmerz hörten auf Appetit u

z Korpergewicht hoben ſich raſch allgemeines Wohlbefinden ſtellte ſich

e x e za r er wennn vo jrekt von uns durch unſere VerſandapothekeAusoführeliche Broſchüre koſtenlos durch ſanvapothete

et Cie Berlin W 68

J in Halle 5e Zu verkauſen
Mit Bezugnahme auf die vielſeitig von den

Generalkonmados gemachten Aufforderungen
den Pferdebedarf dieſes Jahr rechtzeitig zu decken

S werden Landwirte U wer ſonſt noch ſtarke
Arbeitspferde braucht dringend erjucht ſofort nach Station Zo
ologiſcher Garten Berlin zur Pferdeverkaufsſtelle Stau
RKr 10 im Bahnhof Zoologiſcher Garten zu kommen daſelbſt
ind militärfreie n ausfuhrfreie ſchwere Pferde aus ver
ſchiedenen Armeekorps auch rheiniſchbelgiſche Pferde von ea 2500
bis 3500 Mark das Stck jetzt erhältlich für jedermann Schriftl
Anfragen zwecklos Feſte Taxpreiſe ohne Handel

Scheuertücher Shreihſekretär e
npftehlt H Schnee Nachf

M

Heitere

Beoründet 1894
r guEI mMRA414zap JQ 7 e m IJ n W

An und Verkauf
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Offerte erbeten an

G Hfischer Bankqeschoft
Alte Promenade 26

empfiehlt sich für alle bankmässigen Geschäfie
Scheck wud Ueberweisunos Verkehr

Vermiefung feuer und diebessicherer Fächer in der
Stahlkammer

Vaterländische Raffeestunde

Halltscher Hausfrauen
am Montag den 21 Januar 1918 nachmittags 3 Uhr im großen Saale der Thalla

Fesisale Geiststr 42 a unter Mitwirkung hallischer Künstler
Vorträge u Theateraufführung

Programm 30 Pfg an der Kasse

Grundſtück geſucht

Geſucht Grundſtück möglichſt mit Hallen
mit 10000 qm Grundfläche Gleis auch
möglichſt Waſſeranſchluß Bedingung daß
billiger elektriſcher Strom vorhanden Bedarf
Dauerleiſtung

8000 KWV

Ehrioh Graetz Berlin S O 36
Elſenſtr 9094

2 OOO O O O
werden von Privatier angelegt in wirklich

m erstklassigenG e m ää I c e a
Gesucht werden aus Privatbesitz anerkannt
einwandfreie Italiener des 14 u 15 Deutsche
d 15 u 16 Holländer u Vlämen d 17 Fran
zosen d 18 u allererste moderne Deutsche
u Franzosen des 19 Jahrh
mit Grösse Motiv angemessenem Preis u
mögl Photogr binnen 1 Woche erbeten unter
4297 an Haasenstein Vogler Berlin W 35

Ernste Angebote

Halle a S
noch

Wohnungseinrichtungen
Ausstelung der MöbelfabrikAlbert MNartick ſachlolger

lnhaber Richard Ziemer

Herrenzimmern Speise
zimmern Damenzimmern

Vornehme

Alter Markt 2
reichhaltige Auswahl in

und Schlafzimmern

7Zigareften
Verkaufs Angebot

nur an Verbraucher
1000 Stück Mk 68

600 à 5 u 400 à 8
E Steuerband e 72 80
r v 90 100 150echt türk Tabak Kilo c 60

Verſand Nachnahme

D Guttmann
Charlottenburg G
Potsdamerſtr 12

Schleier
Flore

Crauerhüte

Sobeok
Konto Korrent
Weohsel

Domizitstelle kür Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Verkehr

Fernruf 6893

Gefl Anweldun

klasse Selekta

den

Die Präparandonanstaſt zu Elsterworda

Internat Herbstkurse nimmt zu Ostern Schüler im
Mindestalter von 18 Jahren in dle halb

sowie Mittelschulab
die für die Aufnahme in die II Präp Klasse noch zu
jung sind in die II Präp Klasse auf Näh durch

Kel Seminardirektor zu Schbloss Elsterwerda

Annahme und Verzinsung von
Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermietbaren Schllessfächern

C
Tanzunterricht

n zu dem Anfang Februar be
ginnenden Damenzirkel nehme ich in meiner Wohnung
Vorckstrasse 5 von 4 entgegen

E Rocco Universitäts Tanzlehrer

e Vor
enten

Klavierunterricht
erteilt

Helene Hammer
geprüfte Klavierlehrerin

Advokatenweg 2 II

Wir ſuchen z bald Antritt

in dauernde Stellung

nehmern ſofort an

Carl

Lehrerin im Auslande gew
erteilt gründlichen
Sprach und Rachhilfe

UAnterricht

Gef Anfr u S U 557 an die
Filiale d Ztg Gr Ulrichſtr 82

C

1 Negiſtrator
Bew m Lebenslauf u Gehaltsanſpr auch v Kriegsteil

Mitteldeutsche Versicherungs Aktlengesellschaft
Alte Promenade 31

Wir juchen zum baldigen Eintritt einen im

Speditions u Fuhrweſen
gut erfahrenen Kaufmann Angebote mit Lebenslauf Zeugnis
abſchriften Gehaltsanſprüchen u Angabe des Militärverhältniſſes an

Zeiss Jena
Erſtklaſſiges

Unternehmen der
Darlehnsdrange

ſucht für hieſigen Bezirk

geeignete

Vertreter

Wy DTxkkW rr U 8swW S

40 jähriger Erfolg
Zur Hautplflege entfernt

Litenmüen
alle

Unrein

heiten der r Offerten unter R 1397 anHaut ver 55 die Expedition dieſer Zeitung
leiht m

einjugend tenich iri Wir ſuchen zum 1 April für
sches Aus das Kontor unſeres Kolonial

warenEngrosgeſchäftes

1 Lehrling
mit Berechtigung zum einjährig
freiwilligen Dienſt oder ſonſt mit
guter Schulbildung

Braun K Wiegand
Königſtr g

sehev

und beseitigt Gesichts
I falten RKunzelin Sommer
sprossen Köten und graue
Haut à Flasche M I bei
Oskar Ballin sen u jun
Part Leipzigerstr 91 u 63

h

Suche z Oſtern f mein Küchen
geräte u Lampengeſchäft einer

Lehrling
Gustav Rensch Poſtſtr 4

Jn einem hieſigen Fabriken
Fi ialBüro kann befähigter Sohn
achtbarer Eltern als

kaufm Lehrling
gründliche Ausbildung erhalten

Bewerb mit ſelbſtgeſchriebenem
Lebenslauf unt B A 3820 an
Rudolf Mosse Halle

Für die Sommermonate werder
nach Friedrichroda geſucht

1 perf Köchin
1 Zimmer u
g Kuüchenmädeh
Off an Erna

Villa Waldfrieden

Atama Straussfecdern
sind die best Htama
Edelstraussfedern d allerbesten und bleiben 10 jahre

schön

Atama Strausstedern
kosten 50 cm lang 12 55 cm
lang 18 60 cm lang 25 M

Zuverlässige

Frauen
zum Zeitungstragen gesucht

Gr Brauhausstr 17

Atama Edelstrauss
federn allerbeste la Ware
breithalmig dicht voll vnd
tiefschwarz auch in weiss und
naturgrau kosten 40 cm lang
15 45 cm lang 25 50 cm
lag 30 55 cm lang 42
60 cm lang 48 Reiher
büsche garant echt 30 cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch
50 75 100 200 M
Versand nur direkt allein
durch

HBSSE re
Einzelne Probefedern per
Nachn gegen Referenzen
auch Auswahl

vermieten

X

Reue Promenade 1 I
5 Zimmerwohnung
kammer Bad und Zubehör ſofort zu

Näheres Gr Brauhausstr 17
Hauptkontor

Küche Speiſe

Gr Steinſtr 84 Fz h Verxaut Kaufgesuche
Ecke Leipz u Gr Brauhausſtr Kontrollkaſſen

National
Scheckdrucker geen

zu v on und
R Dölil an d Exp d Zig

Perzina Konzert

e re 1878

ZuchHeizundgenW

Tode Amegen

m 2D

Niederdruchkdampf und Waermwasser Heizungen
mit Selbstrequlierung und alle anderen Heizungzanlagen

Bado LEnrldiungen Dampf Kochküchen Demgf Waschküchan

PDicherawerncburg
er c

u
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